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VERORDNUNG (EG) Nr. 821 /97 DER KOMMISSION
vom 6. Mai 1997

über die Freigabe zusätzlicher Mengen von Textilwaren zugunsten der Sozialisti­
schen Republik Vietnam

Vietnam und die Europäische Gemeinschaft bemühen
sich zur Zeit um die Einrichtung eines Kontrollsystems,
durch das das Risiko einer Wiederholung dieser Situation
stark verringert wird .

Da die betreffenden Mengen im Vergleich zu den
Gesamteinfuhren der entsprechenden Waren in die
Gemeinschaft gering sind, würde die Überführung dieser
Waren in den zollrechtlich freien Verkehr nicht zu einer
Verzerrung des Marktes führen .

Artikel 8 der Verordnung (EWG) Nr. 3030/93 gibt der
Kommission die Möglichkeit, aufgrund besonderer
Umstände zusätzliche Einfuhrmöglichkeiten zu eröffnen .

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Textilausschusses —

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3030/93 des Rates
vom 12 . Oktober 1993 über die gemeinsame Einfuhrrege­
lung für bestimmte Textilwaren mit Ursprung in Drittlän­
dern ('), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr.
447/97 der Kommission (2), insbesondere auf Artikel 8 ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Vietnam hat im Jahr 1996 für bestimmte Kategorien von
Textilwaren Ausfuhrgenehmigungen erteilt, die die für
dieses Jahr festgesetzten Höchstmengen überschreiten .
Vietnam ist bereit, die geeigneten Maßnahmen zu
ergreifen , um diesen Überschreitungen bei der Verwal­
tung seiner Ausfuhren im Jahr 1997 Rechnung zu tragen .

Die den zuständigen Behörden der Gemeinschaft vorge­
legten Ausfuhrgenehmigungen für einige dieser Warenka­
tegorien wiesen größere Mengen aus, als von den vietna­
mesischen Behörden bei der Ausstellung dieser Doku­
mente tatsächlich genehmigt worden waren , so daß die
Höchstmengen für diese Kategorien überschritten
wurden . Die Gemeinschaft und Vietnam arbeiten eng
zusammen, um die Ursache dieser Differenzen zu ermit­
teln , denen möglicherweise betrügerische Praktiken
zugrunde liegen .

Bei anderen Warenkategorien wurden die Mengen über­
schritten , weil die Kommunikation zwischen der
zentralen Genehmigungsbehörde Vietnams und ihren
Außenstellen gestört war.

Dies hat dazu geführt, daß einige Einführer keine
Einfuhrgenehmigung für Waren erhalten , die bereits in
die Europäische Gemeinschaft versandt wurden , so daß
die Waren in den Ankunftshäfen festliegen .

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die folgenden Mengen werden freigegeben, um die Über­
führung der Waren , für die Vietnam im Jahr 1996
Ausfuhrgenehmigungen erteilt hat, in den zollrechtlich
freien Verkehr zu ermöglichen :
Kategorie 7:
Kategorie 21
Kategorie 26
Kategorie 28

19 846 Stück,
42 327 Stück,
64 862 Stück,
274 112 Stück.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Brüssel , den 6 . Mai 1997

Für die Kommission

Leon BRITTAN

Vizepräsident
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